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Herren Kreisliga C Gr. 2

Aalener Sportallianz IV : TSV Westhausen III 
Samstag, 20.11.2021, 19:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die Aalener Sportallianz IV in der Herren 
Kreisliga C Gr. 2

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf die Mannschaft der Aalener Sportallianz IV am
vergangenen Samstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Westhausen III. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ
sicher. Garant für diesen Heimspielsieg waren Roggenstein und Lang, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Roggenstein / Lang Saprikin / Häfele in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Nur einen Satz verloren
Stock / Riesner beim 11:2, 11:8, 9:11, 11:4 gegen Frei / Lorenz und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Engmann / Wieland verloren ihr Match jedoch gegen Sahin / Renn unterm Strich
eindeutig mit 0:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Pius Roggenstein überzeugte im Einzel gegen Michael Häfele, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Kirill Saprikin zeigte Thomas Lang
seinem Gegner die Grenzen auf. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Armin Stock beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Jürgen Lorenz. Die siegbringende Taktik fehlte danach Paul Riesner bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Frei ab dem Start. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit 3:
1 gewann anschließend Bernd Engmann gegen Vanessa Renn und gab dabei nur einen Satz her.
Isabel Wieland gewann am Nachbartisch ihr Spiel gegen Kadir Can Sahin eher ungefährdet mit 3:0.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Pius Roggenstein wehrte eine 1:0 Satzführung
von Kirill Saprikin ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Die richtige Taktik hatte
Thomas Lang beim 3:0-Erfolg gegen Michael Häfele von Beginn an. Armin Stock hatte gegen Julian
Frei bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nach gewonnenem
ersten Satz gab danach Paul Riesner das Spiel gegen Jürgen Lorenz noch aus der Hand und verlor
mit 11:6, 10:12, 8:11, 9:11. Bernd Engmann gelang es, Kadir Can Sahin im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein souveräner
Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat die Aalener Sportallianz IV in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.12.2021 gegen den TSV
Hüttlingen V an. Für den TSV Westhausen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Schrezheim II am 24.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:8 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 Aalener Sportallianz IV

Doppel: Roggenstein / Lang 1:0, Stock / Riesner 1:0, Engmann / Wieland 0:1 
Einzel: P. Roggenstein 2:0, T. Lang 2:0, A. Stock 0:2, P. Riesner 0:2, B. Engmann 2:0, I. Wieland 1:0 

 TSV Westhausen III
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Doppel: Frei / Lorenz 0:1, Saprikin / Häfele 0:1, Sahin / Renn 1:0 
Einzel: K. Saprikin 0:2, M. Häfele 0:2, J. Frei 2:0, J. Lorenz 2:0, K. Sahin 0:2, V. Renn 0:1


